
sleepless in Kathmandu
auf der suche nach den grossen antworten finde ich doch nur immer mehr fragen
mit jedem verständnis öffnet sich eine neue ebene des mitgefühls
die welt wird nicht klarer, die entscheidungen nicht einfacher

wenn ich hunger habe, kaufe ich mir etwas zu essen
wenn ich durst habe, trinke ich wasser
alles ist möglich, es ist nur eine frage des preises

ich sehe menschen die hunger leiden und durstig sind
ich frage mich wie sie das ertragen können

was ist das ziel, was ist der sinn, wenn man alles hat
alles möglich ist und nichts unereichbar scheint

wir streben stets nach mehr, höher, weiter, bis wir die grenzen sprengen
wir schauen ins weltall und sehen wie unvorstellbar gross doch alles ist
wir versuchen alles zu verstehen und sind stolz auf unser wissen
und vergessen dabei nur zu gerne wie klein wir doch sind

was sind wir?
wieso bewegt uns die musik?

ich wünschte mir manchmal wir wüssten nicht so viel
ich wünschte mir wir wären mehr wie kinder
geniessten den moment, würden nicht alles hinterfragen
sondern akzeptierten, dass wir nicht alles zu wissen brauchen
ich wünsche mir einen ort wo wir im einklang mit der natur leben
wo wir in frieden neben einander, klaglos und neidlos teilen könnten

ich höre hier oft, das wir europäer ein gutes leben hätten
die hindus glauben, wenn sie ihr schicksal mit würde ertragen
wird ihr nächstes leben auch besser werden

was ist ein gutes leben?
ich frage mich wie viele menschen bei uns zu hause denken, dass ihr leben gut ist

eines tages werde ich alles verstehen ohne mich fragen zu müssen
ich werde glücklich sein ohne besitz
ich werde zufrieden sein ohne anerkennung
ich werde lieben ohne erwartungen

vielleicht ist es mein weg auf alle fragen eine antwort zu finden, nach dem sinn zu suchen
nicht zu wissen sondern zu glauben

vielleicht auch nicht ... 

gute nacht meine freunde, glaubt was immer ihr wollt!


